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Penzberg erhält modernes Zentrum für
Infektionsforschung

Der Erbbaurechtsvertrag für das neue Fraunhofer-Zentrum
in Penzberg ist unterzeichnet. Bayern investiert 40

Millionen Euro in innovatives Infektionsforschungszentrum.

Neues Zentrum für Infektionsforschung
stärkt Penzberg und Bayern

Die Unterzeichnung des Erbbaurechtsvertrags für das
kommende Fraunhofer-Zentrum in Penzberg ist ein bedeutender
Schritt in der Entwicklung der Region. Dieses hochmoderne
Forschungszentrum wird sich auf Infektionsforschung und
Pandemiebekämpfung konzentrieren und einen wichtigen
Beitrag zur Gesundheitsforschung in Bayern leisten.
Ministerpräsident Markus Söder und Bauminister Christian
Bernreiter haben diesen bedeutenden Vertrag im Nonnenwald
unterzeichnet, was die Voraussetzung für den Bau des Zentrums
schafft.

Wirtschaftliche Impulse und
Forschungsförderung

Mit einem Investitionsvolumen von 40 Millionen Euro wird der
Freistaat Bayern in das neue Zentrum investieren. Diese
finanzielle Unterstützung ist nicht nur wichtig für die
Forschungslandschaft, sondern auch für die wirtschaftliche
Entwicklung der Umgebung. Die Ansiedlung von einheimischen
Gewerbebetrieben im Gewerbegebiet Nonnenwald wird durch
diese Maßnahme gefördert, was zu neuen Arbeitsplätzen und



einer Stärkung der lokalen Wirtschaft führen kann.

Ein gutes Zeichen für die Zukunft

„Ein guter Tag für Penzberg und ganz Bayern“, äußerte sich
Söder und unterstrich die positive Bedeutung dieses Projekts für
die Gemeinschaft. Die Schaffung eines Forschungszentrums in
Penzberg repräsentiert nicht nur Fortschritt in der medizinischen
Forschung, sondern auch ein Signal dafür, dass Bayern bereit
ist, in Innovation und Gesundheitssysteme zu investieren.

Die Rolle von Fraunhofer in der Forschung

Das Fraunhofer-Institut ist bekannt für seine angewandte
Forschung und hat die Mission, innovative Lösungen für aktuelle
gesellschaftliche Herausforderungen zu finden. In Zeiten von
globalen Gesundheitskrisen ist die Bedeutung eines solch
spezialisierten Zentrums in der Infektionsforschung nicht zu
unterschätzen. Es wird erwartet, dass das Zentrum wesentliche
Erkenntnisse relevanter für die Bekämpfung zukünftiger
Pandemien liefert.

Zusammenfassung

Der Bau des Fraunhofer-Zentrums in Penzberg ist ein
bedeutender Schritt für die Gesundheitsforschung in Bayern. Die
finanzielle Unterstützung von 40 Millionen Euro und die
gleichzeitige Förderung einheimischer Betriebe schaffen nicht
nur einen Raum für wichtige Forschungsarbeit, sondern auch
wirtschaftliche Chancen für die Region. Über die reinen Zahlen
hinaus ist es ein positives Signal für die Gemeinde Penzberg und
die gesamte bayerische Bevölkerung, das Vertrauen in
innovative Lösungen für gegenwärtige und zukünftige
Herausforderungen stärkt.
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